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Klein aber Oho!

«Viel zu lachen hat unsere jüngere
Generation nicht gerade!» seufzte der
Redaktor. Zum Trost wollte ich ihm
erzählen, was ich am Postschalter
aufgeschnappt hatte; aber da bimmelte sein
Telephon wie wild auf ihn los. Ich
kenne das. Ich verduftete. Ein andermal

wieder.
Aber dir darf ich's doch schnell

erzählen, lieber Nebi?
Hinter einem kleinen Fräulein stehe

ich auf der Post am Schalter. Wenn sie
bedient ist, komme ich an die Reihe.
Mit ihrem falschen Bürzi reicht sie mir
kaum bis zum Brustbein. Ich kann nichts
dafür, dah ich halt sah und hörte, was
da vor mir geschah.

«Ja, und Marken sollte ich noch
haben. Geben Sie mir zwanzig Zehner
und zehn Zwanziger, bitte.»

«Wünschen Sie Jubiläumsmarken?»
«Aha - mit den Eisenbahnen drauf?»
«Ja die.»
«Nein, geben Sie mir lieber von den

gewöhnlichen, kleinen. Es gibt weniger
zu lecken. Und den Bundesbahnen hat
man ja dieses Jahr schon gerade genug

Und überhaupt gefällt mir das
Schloh Chillon mit den Dents du Midi
viel besser als eine Dampfloki.»

Wortlos händigte ihr der tapfere
Beamte das Gewünschte aus und
versorgte ihre Batzen in seiner Postschalterkasse.

Dann wollte er mich bedienen. Wir
schauten uns ins Mannesauge und
aus war's mit der Beherrschung. Ich
habe auch von den kleinen Marken
genommen.

Zum Glück gibt's auch im Alltag
manchmal etwas zu lachen.
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